
Der Zenec gehört zur Riege der Ober-
klasse-Doppeltuner mit Diversity. Auf 
unseren Testfahrten zeigte er prompt 
ein vorbildliches Empfangsverhalten, 
das auch bei hohen Geschwindigkei-
ten in entsprechend versorgten Ge-
bieten stabil bleibt. Die Bildqualität 
ist sehr gut. Bei Wechseln des Emp-
fangsgebietes geht die Neuprogram-
mierung der Sender auf Knopfdruck 
zügig und automatisch vonstatten. Die 
500 Speicherplätze reichen locker 
aus, Favoritenlisten können angelegt 
werden. Über den AV-Ausgang können 
Monitore oder Moniceiver universal 
angeschlossen werden. Für die Zenec-
Moniceiver ZE-MC194, ZE-MC294 
(Test auf Seite 30), ZE-MC2000 und 
ZE-MC5600 steht ein Bus-Anschluss 
zur Verfügung. Bei diesen Modellen 
können wesentliche Funktionen des 
DVB-T-Tuners dann direkt über deren 

Touchscreen gesteuert werden. Ansons-
ten erfolgt die Bedienung auch sehr 
komfortabel über Infrarotauge und die 
beiliegende Fernbedienung. Das Ge-
rät besitzt einen USB-Anschluss, der 
zum Aufspielen von System-Updates 
vorgesehen ist. Zugleich erlaubt er das 
Abspielen von Musik, Videos und Fo-
tos von Speichermedien. Diese müssen 
im üblichen FAT32 formatiert sein, ab-
spielbar ist MP3, MPEG-4 und JPEG. 
Der ZE-DVB2000 funktioniert universell 
an allen Monitoren sehr gut, er emp-
fiehlt sich insbesondere an den hausei-
genen Zenec Moniceivern.
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Nicht nur, aber besonders an Zenec Moniceivern sehr zu empfehlen!
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